
einzureichen bis zum 1. Oktober eines Jahres, für eine Förderung im nachfolgenden Jahr an: 
Stadt Rheine, Büro des Bürgermeisters, Sportservice, Klosterstraße 14,48431 Rheine

Antrag

auf Gewährung eines Investitionskostenzuschusses 
nach den Sportförderrichtlinien der Stadt Rheine

STADTRHEINE
" "K Leben an der Ems

1. Vereinsdaten—

Antragstellender Verein TC Hauenhorst e.V.
1----------------- ---------------------------- --------
Antragsberechtigte Person Herr Kim Hommel
Name, Vorname

Anschrift
Straße, Ort

Löwenzahnring 42, 48432 Rheine

Telefon 0176/17373328

E-Mail k.hommel@mbw-rheine.de / info@tc-hauenhorst.com

Geldinstitut Stadtsparkasse Rheine

IBAN DE40403500050015528540

Mitgliedsstruktur
It. Bestandserhebung LSB

Kinder bis 14 Jahre: 53
Jugendliche, 15-18 Jahre: 21
Erwachsene, 19-60 Jahre: 162
Erwachsene, über 60 Jahre: 43

allg. Mitglieds­
beitrag je Per- 
son/monatl.

Abteilungsbeitrag 
je Person/monatl.

Beitragsstruktur Kinder bis 14 Jahre: 4€ -

Jugendliche (15-18 Jahre) 4€ -

Erwachsene 12€'
__—------------------------------------ —

2. Fördergegenstand

Zuordnung zum Förderbereich
X Sanierung, Instandsetzung
□ Neubau

Bezeichnung der Maßnahme

Sanierung des Tennisplatzes 1 und Umbau zum barrierefreien 
Ganzjahresplatz sowie Installation einer Beleuchtung auf den 
Tennisplätzen 1 und 2 _____________

Geplanter Durchführungszeitraum 2024

Laufzeit des Pachtvertrages des 
Vereinsgrundstücks
(falls nicht Eigentümer(in) oder Erbbauberech- 
tigte(r) mit einem Erbbaurecht für mindestens 
die Dauer der Zweckbindung)

31.12.2042

Wann wurde der Maßnahmenge­
genstand letztmalig gefördert?

____________________________________ _ ______________________

mailto:k.hommel@mbw-rheine.de
mailto:info@tc-hauenhorst.com


3. Begründung/Beschreibung

Einordnung in Kriterien- 
katalog zur Priorisierung

Mehrfachnennungen mög­
lich

Die Maßnahme
□ ist zur Sportausübung zwingend notwendig,
□ stellt einen erheblichen Schaden/Missstand der Vereinsstätte ab,
□ trägt insbesondere durch energetische Maßnahmen dazu bei, Betriebs­

oder Folgekosten zu senken,
X dient der Angebotsausweitung,
X dient der allg. Modernisierung der Vereinsanlage.

Begründung zur Notwen­
digkeit der Maßnahme

u. a.: Raumbedarf, Standort, 
Konzeption, Ziel, Zusam­
menhang mit anderen 
Maßnahmen, Maßnahmen 
alternative Möglichkeiten, 
Nutzen

Durch den Umbau eines Ascheplatzes in einen Ganzjahresplatz wird 
dieser ganzjährig bespielbar. Bisher ist im Winterhalbjahr zwangs­
läufig ein Ausweichen auf Tennishallen in umliegenden Orten erfor­
derlich.
Durch den Bau einer Platzbeleuchtung auf zwei Spielfeldern werden 
diese auch bei Dunkelheit nutzbar.

Siehe beiliegende Projektbeschreibung.

Welche Maßnahmen zur 
Barrierfreiheit beinhaltet 
das Vorhaben?

Ggf. separates Konzept 
beifügen

Durch die Umwandlung eines Ascheplatzes in einen Ganzjahresplatz 
wird dieser barrierefrei und ist somit dazu geeignet, Rollstuhltennis 
zu spielen.
Eine Beleuchtung führt zudem zu einer Verbesserung für Spielerin­
nen und Spieler mit leichten Seheinschränkungen.

Begründung zur Notwen­
digkeit der Förderung

u. a.: Eigenmittel, Förderhö­
he, Interesse der Stadt und 
Dritter an der Maßnahme, 
alternative Förderungs- und 
Finanzierungsmöglichkei­
ten

Ohne eine finanzielle Unterstützung der Stadt Rheine im Rahmen der 
Sportförderrichtlinien ist das Projekt nicht umsetzbar.

4. Finanzierung
Ganzjahresplatz:
Angebot 1: 47.350,70 €
Angebot 2 (für 4 Plätze): 180.451,60 €

Kostenvoranschläge 
(mind. von zwei Firmen)

Entsorgung:
Angebot 1: 3.243,83 €

Angebot 2: 3.619,51 €

1. OOO € J

Beleuchtung:
Angebot 1: 20.111,00 €

Angebot 2: 26.180,00 €

Gesamtkosten 73.705,53 €

davon Eigenleistung €

davon Eigenmittel €

davon Leistungen Dritter
(LSB, Sponsoring, öffentl. Fördermittel,...)

€

Beantragte Zuwendung 775^,09 £
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Jahr der Fälligkeit

Auswirkungen auf Folgejahre

Darstellung der angestrebten Auslas­
tung, Tragbarkeit der Folgelasten für 
den Antragsteller, Finanzlage des An­
tragstellers usw 

5. Erklärung
Der Antragsteller erklärt, dass

■ mit der Maßnahme noch nicht begonnen wurde und auch vor Bekanntgabe des Zuwendungsbe­
scheides nicht begonnen wird; als Vorhabenbeginn ist grundsätzlich der Abschluss eines der 
Ausführung zuzurechnenden Lieferungs- oder Leistungsvertrages zu werten; soweit der Antrag­
steller für das Vergabeverfahren Bestimmungen der Verdingungsordnung für Bauleistungen 
(VOB) oder die Verdingungsordnung für Leistungen - ausgenommen Bauleistungen - (VOL) 
anwendet, gilt als Vorhabenbeginn in der Regel bereits die verbindliche Aufforderung der Abga­
be eines Angebotes.

■ er zum Vorsteuerabzug x nicht berechtigt ist

□ berechtigt ist u. dies bei den Ausgaben berücksichtigt 
(Preise ohne MwSt)

■ er im Vereinsregister eingetragen und gemeinnützig im Sinne der Abgabenordnung ist.

■ er Mitglied in einer Gliederung des DOSB sowie im Stadtsportverband ist.

■ er seine Aktivitäten im Gebiet der Stadt Rheine ausführt und die Mitglieder des Vereins überwie­
gend Einwohner(innen) der Stadt Rheine sind.

■ eine ordnungsgemäße Geschäftsführung gesichert ist.

* die bestimmungsgemäße Verwendung der Mittel nachgewiesen wird.

bei Baumaßnahmen und Beschaffungen in finanzieller Hinsicht die Gewährung für eine ord­
nungsgemäße Verwendung und Unterhaltung der Anlage besteht.

er alle antragsrelevanten Änderungen vor der Erteilung des Bewilligungsbescheides der Bewilli­
gungsstelle unverzüglich mitteilen wird.

er zur Kenntnis genommen hat, dass kein Rechtsanspruch auf eine Zuwendung besteht.

ihm die Tatsachen nach den Nrn. 3.6.2 bis 3.6.4 der Allgemeinen Zuschussrichtlinien der Stadt 
Rheine als subventionserheblich und die Strafbarkeit eines Subventionsbetruges nach § 264 
StGB bekannt sind (nur für Betriebe und Unternehmen) bekannt sind.

die Mitgliederbeiträge den Mindestbeiträgen des LSB entsprechen.

die in diesem Vertrag (einschl. Antragsunterlagen) gemachten Angaben vollständig und richtig 
sind.

Rheine, 28.09.2023
<£.

Ort, Datum Rechtsverbindliche Unterschrift des Vereins/Trägers

Anlagen
6 Kostenvoranschläge
1 Projektbeschreibung



Projektbeschreibung

Sanierung des Tennisplatzes 1 und Umbau zum 

barrierefreien Ganzjahresplatz sowie 

Installation einer Beleuchtung auf den 

Tennisplätzen 1 und 2

28. September 2023

1

3
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Einleitung
Der TC Hauenhorst e.V. (TCH) wurde im Jahr 1978 gegründet. In den darauffolgenden 

Jahren wurde am Hessenweg 24 in Rheine-Hauenhorst in idyllischer Lage ein Ver­

einsgelände mit vier bespielbaren Tennisplätzen und Clubhaus geschaffen, welches 

dort auch heute noch angesiedelt ist.

Dem Verein gehören derzeit rund 200 Erwachsene und rund 80 Kinder und Jugendli­

che an.

Tennis ist eine der beliebtesten Sportarten in Deutschland. So wuchs im Jahr 2022 die 

Zahl der Tennisspieler und Tennisspielerinnen in Deutschland um knapp 4,5 Prozent. 

Einen so großen Anstieg der Mitgliederzahlen gab es zuletzt vor mehr als 30 Jahren. 

Dieses bundesweit zu beobachtende steigende Interesse zeigt sich auch beim TCH.

Um vom steigenden Interesse am Tennissport weiterhin zu partizipieren und sich ge­

genüber den Bürgerinnen und Bürgern als attraktiver Sportverein zu präsentieren, wa­

ren und sind verschiedene Baumaßnahmen erforderlich.

Zu den Punkten, an denen Investitionen erforderlich sind, zählen auch die Tennis­

plätze.
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Ausgangslage
Wie im Rahmen der Einleitung bereits dargestellt, ist beim TCH seit dem Ende der 

Corona bedingten Einschränkungen eine äußerst positive Vereinsentwicklung festzu­

stellen. Diese positive Entwicklung zeigt sich nicht nur im sportlichen Bereich, sondern 

auch auf dem Vereinsgelände sowie in der Vereinsverwaltung.

Exemplarisch seien hier folgende Maßnahmen seit dem vergangenen Jahr angeführt:

• Verpflichtung eines neuen Trainers für den Seniorenbereich

• Umfassende Sanierung der Terrasse

• Installation eines Balkonkraftwerks

• Teilemeuerung des Spielplatzes

• Beschaffung neuer Ausrüstung zur Platzpflege

• Beschaffung von zwei Waldsofas für Zuschauer

• Umfangreiche Beschaffung von Trainingsmaterialien

• Beschaffung neuer IT für die Vereinsverwaltung

• Erstellung eines neuen Sponsorenkonzeptes

• Aktualisierung der Homepage

Darüber hinaus befinden sich folgende Punkte in der konkreten Planung:

• Softwareumstellung zur Vereinsverwaltung

• Einführung eines Online-Platzbuchungssystems

i.'.i? 1. j':_- 1 nt I erHii3-Vf?f£5>Jide& e V tu» aas Jar.f ?

Mit 279 Mitgliedern zählt der TCH zu den drei größten Tennisclubs in Rheine:

Verein Mitglieder

FC Eintracht Rheine e.V., TA 61

TC Rheine 77 65

SC Altenrheine e.V., TA 93

Skiclub Nordwest Rheine e.V., TA 101

SG Elte 1974, TA 104

ETuS Rheine e.V. - TA 108

TC Blau-Weiß Rheine 138

TC Tenniscenter Rheine 151

TV Jahn Rheine, TA 188

TC Hauenhorst e.V. Rheine 279

TC Grün-Weiß Mesum 354 _____

TC 22 Rheine ___________ 380_________________
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Nach der Vereinsgründung erfolgte Anfang der 80er Jahre zunächst die Errichtung der 

heutigen Plätze 2, 3 und 4. Einige Jahre später wurde der heutige Platz 1 erbaut, um 

den steigenden Mitgliedszahlen gerecht zu werden. Durch die unmittelbare Lage an 

der Zuwegung ist der Platz 1 der am stärksten belastete Platz.
Kleinere, bauliche Mängel am Platz 1 wurden leider erst zu einem Zeitpunkt ersichtlich, 

als Garantien bereits nicht mehr griffen.
Somit wird seit bereits über 20 Jahren im hinteren Bereich des Platzes auf einer „Blase“ 

gespielt, die das Bespielen des Platzes, gerade für fortgeschrittene Spieler, erschwert. 

Für eine Nutzung unter Wettkampfbedingungen ist eine Sanierung dementsprechend 

unumgänglich, auf Grund der wieder steigenden Mannschaftszahlen sogar zwin­

gend erforderlich.

Bei allen vier Plätzen des TCH handelt es sich aktuell um klassische Ascheplätze.

Ascheplätze haben den entscheidenden Nachteil, dass diese (je nach Wetterlage) von 

Oktober bis April nicht bespielt werden können.
Das feuchte Wetter führt dazu, dass die Oberfläche sehr weich wird und beim Spielen 

schnell große und tiefe Löcher entstehen. Dies führt zu unebenen Stellen und unzu­

reichender Standfestigkeit bzw. zum Ausrutschen beim Spielen.

Zudem kommt es regelmäßig vor, dass die Linien durch Frost aus dem Bodenbelag 

hervortreten, somit nicht mehr bündig mit der Oberfläche abschließen und ein erhebli­

ches Stolper- und Verletzungsrisiko für die Spielerinnen und Spieler darstellen.

Insgesamt sind Ascheplätze im Herbst und Winter daher keine sichere oder praktikable 

Option für das Tennis. Dies führt dazu, dass die Spielerinnen und Spieler auf kosten­

intensive Tennishallen mit begrenzten Kapazitäten in Spelle, Emsdetten, Neuenkir­

chen oder Rheine ausweichen müssen.

5

Mit einem Wert von 69,75 weist der TCH die mit Abstand höchste Mitglieder-pro-Platz- 

Quote in Rheine auf. Die insofern im Verhältnis zur Mitgliederzahl sehr niedrige Anzahl 

von Tennisplätzen führt dazu, dass die vorhandenen Plätze im Rahmen des Trainings­

und Spielbetriebs regelmäßig nicht ausreichen:

Verein Mitglieder Außenplätze Mitglieder pro Platz

ETuS Rheine e.V. - TA 108 6 18,00

TC Rheine 77 65 3 21,67

TC Blau-Weiß Rheine 138 6 23,00

TV Jahn Rheine, TA 188 8 23,50

SG Elte 1974, TA 104 4 26,00

FC Eintracht Rheine e.V., TA 61 2 30,50

SC Altenrheine e.V., TA 93 3 31,00

Skiclub Nordwest Rheine e.V. TA 101 3 33,67

TC Tenniscenter Rheine 151 4 37,75

TC 22 Rheine 380 9 42,22

TC Grün-Weiß Mesum 354 6 59,00

TC Hauenhorst e.V. Rheine 279 4 69,75

.. u--: l .v-si;-. r.-nnit •c r.e'jvjes e J fix das Jahr 2023 (Quote hieiaus errechne!»

Ziel
Ziel dieses Projektes ist es daher, den Tennisplatz 1 zu sanieren und im Zuge dieser 

Maßnahme in einen barrierefreien Ganzjahresplatz umzubauen sowie die Plätze 1 und 

2 mit Flutlicht auszurüsten.

Ganzjahresplatz

Es gibt verschiedene Optionen von Ganzjahresplätzen:

• Elastische Ganzjahresplätze

• Ganzjahresplätze mit Ziegelmehleinstreuung

Hierbei ist zu beachten, dass nach §22 I der Wettspielordnung des Westfälischen Ten- 

nis-Verbandes e.V. für jedes Mannschaftsspiel mindestens 2 Plätze mit gleichem Bo­

denbelag mit dem Beginn der Begegnung zur Verfügung stehen müssen.
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§22 IV führt seit dem vergangenen Jahr zusätzlich aus, dass Ganzjahresplätze mit 

Ziegelmehleinstreuung (genormt nach DIN) mit ITF-Zertifizierung „CLAY-COURT 1 - 

SLOW“ „normalen“ Ascheplätzen gleichgestellt sind und für Wettspiele auf Verbands­

ebene (bis einschließlich „Westfalenliga“) und für vom WTV genehmigte LK-Turniere 

auch gemischt genutzt werden können.

Betrachtet man nun einen einzelnen Spieltag auf regionaler Ebene, so sind durch eine 

4er-Tennismannschaft in der Regel vier Einzelspiele und zwei Doppelspiele auszutra­

gen.

Dies bedeutet aus aktueller Sicht beim TC Hauenhorst für einen Spieltag folgendes: 

Sofern zwei Mannschaften zur gleichen Zeit auf den vier Tennisplätzen aktiv sind, wer­

den durch jede Mannschaft jeweils zwei Plätze mit gleichem Bodenbelag für die vor­

genannten Begegnungen benötigt.

Im Hinblick auf die Errichtung eines Ganzjahresplatzes bedeutet dies, dass beim An­

legen eines elastischen Ganzjahresplatzes eine parallele Austragung der zwei Spiel­

tage grundsätzlich nicht mehr möglich und der Spielbetrieb nicht sichergestellt wäre 

(§22 I).
Bei der Wahl eines Ganzjahresplatzes mit Ziegelmehleinstreuung wären hingegen 

weiterhin zwei parallel stattfindende Spieltage auf jeweils zwei Plätzen möglich (§22

IV).

Der Vorstand des TCH spricht sich nach eingehender Beratung daher ausdrücklich für 

einen Ganzjahresplatz mit Ziegelmehleinstreuung aus, der nach hiesiger Kenntnis der­

zeit nur durch die Sportas GmbH aus Olfen angeboten wird, um so mit dem Produkt 

Tennis Force ECO ganzjährig Spielmöglichkeiten anbieten zu können.

Ein Ganzjahresplatz hat zudem die Besonderheit, dass er barrierefrei ist und somit die 

Möglichkeit besteht, Rollstuhltennis zu spielen. Im Gegensatz zu einem Ascheplatz 

können die Räder nicht im Boden einsinken und sind daher mit einem Rollstuhl beson­

ders gut bespielbar. Hier sind somit völlig neue inklusive Angebote möglich.
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Platzbeleuchtung
Um die möglichen Nutzungszeiten und damit einhergehend die Platzkapazitäten zu 

erhöhen, ist beabsichtigt, die Plätze 1 und 2 mit Flutlicht auszurüsten, um so eine Be- 

spielbarkeit bis spät abends zu erreichen.
Für die Aufrechterhaltung des Trainingsbetriebs und die.Verbesserung der sportlichen 

Angebotsstruktur ist diese Maßnahme unumgänglich. Insbesondere, da Kinder und 

Jugendliche immer länger in der Schule verbleiben und sich damit einhergehend die 

Trainingszeiten zwangsläufig weiter in die Abendstunden verlagern.

Eine Beleuchtung führt zudem zu einer Verbesserung für Spielerinnen und Spieler mit 

leichten Seheinschränkungen.

Angebote

Entsorgungskosten
Diese Kostenposition betrifft nur das Angebot der Firma Sportas GmbH für einen 

Ganzjahresplatz. Im zweiten Angebot der Firma Balu Sport-SolutionsGmbH sind diese 

Kosten bereits enthalten.
Die Firma Sportas GmbH geht von 30 - 50 t zu entsorgendem Material (Ziegelmehl) 

aus. Die Kalkulation erfolgt auf Basis von 50 t.
Hierfür sind Container erforderlich, ein Verladen auf einen Sattelzug ist nicht möglich.

Darüber hinaus wird ein Container (7,51) für Mischabfall benötigt.

Für die Entsorgung wurden zwei Angebote eingeholt.

<£NBSMRGmbH (Ziegelmehl):

Anzahl Kostenposition Einzelpreis Gesamtpreis

5 Container Containermiete Abrollcontainer (10 cbm) 20,00 € 100,00 €

5 Container Transportkosten Abrollcontainer 79,00 € 395,00 €

5 Container Energiekostenzuschlag 4,90 € 24.50 €

50 t Verwertungskosten 12,50 € 625,00 €

------------------------------------------- - Gesamtbetrag: 1.144,50 €

Gesamtbetrag inkl. MwSt.: 1.361,96 €
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(Ziegelmehl):

GmbH (Mischabfall):

Anzahl Kostenposition Einzelpreis Gesamtpreis

1 Container Containermiete Absetzcontainer (7 cbm) 15,00 € 15,00€

1 Container Transportkosten Absetzcontainer 69,00 € 69,00 €

1 Container Energiekostenzuschlag 4,90 € 4,90 €

7,5 t Verwertungskosten 149,50 € 1.121,25 €

7,5 t Vorbehandlungszuschlag 49,50 € 371,25 €

Gesamtbetrag: 1.581,40 €

Gesamtbetrag inkl. MwSt.: 1.881,87 €

Anzahl Kostenposition Einzelpreis Gesamtpreis

4 Container Transportkosten Abrollcontainer (12 cbm) 100,00 € 400,00 €

4 Container Energiekostenzuschlag 10,00 € 40,00 €

4 Container Dokumentationspauschale 5,82 € 23,28 €

50 t Verwertungskosten 18,00 € 900,00 €

Gesamtbetrag: 1.363,28 €

Gesamtbetrag inkl. MwSt.: 1.622,30 €

^l^imgnHMMMGmbH (Mischabfall):

Anzahl Kostenposition Einzelpreis Gesamtpreis

1 Container Transportkosten Absetzcontainer (7 cbm) 80,00 € 80,00 €

1 Container Energiekostenzuschlag 10,00« 10,00 €

1 Container Dokumentationspauschale 5,82 € 5,82 €

7,5 t Verwertungskosten 175,00 € 1.312,50 €

7,5 t Vorbehandlung 36,00 € 270,00 €

Gesamtbetrag: 1.678,32 €

Gesamtbetrag inkl. MwSt.: 1.997,21 €

Platzsanierung
Bei der Firma wurde ein Angebot für einen Ganzjahresplatz mit Zie­

gelmehleinstreuung (Tennis Force ECO) eingeholt.

<^PBkGmbH:
Position Kostenposition Gesamtpreis inkl. MwSt

1 Umbau eines Platzes 47.350,70 €

Gesamtkosten inkl. MwSt: 47.350,70«
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Zum Vergleich wurde zudem bei der Firma Ver"

gleichsangebot eingeholt. Hier wäre aus oben aufgeführten Gründen ein Umbau von 

mindestens zwei Plätzen erforderlich (elastischer Ganzjahresplatz).

Um, sofern nur ein Mannschaftsspiel stattfindet, alle vier Einzel parallel austragen zu 

können, wäre der Umbau aller vier Plätze erforderlich.

*I^BHPMkGmbH:
Position Kostenposition Gesamtpreis inkl. MwSt

1 Umbau von vier Plätzen 180.451,60«

Gesamtkosten inkl. MwSt: 180.451,60 €

Platzbeleuchtung

Für die Platzbeleuchtung wurden ebenfalls zwei Angebote eingeholt.
Da die Plätze 1 und 2 unmittelbar nebeneinander liegen, können die zwei Masten zwi­

schen den beiden Plätzen für die Leuchtmittel beider Plätze genutzt werden, so dass 

insgesamt nur sechs Masten für acht Flutlichter erforderlich sind.

^HMI^BMItGmbH:

GmbH:

Position Kostenposition Gesamtpreis inkl. MwSt

1 Beleuchtung für zwei Tennisplätze 20.111,00«

Gesamtkosten inkl. MwSt: 20.111,00«

Position Kostenposition Gesamtpreis inkl. MwSt

1 Beleuchtung für zwei Tennisplätze 26.180,00«

Gesamtkosten inkl. MwSt: 26.180,00«

Die Vorbereitung und Verlegung der Verkabelung für die Beleuchtung wird im Rahmen 

von Arbeitseinsätzen der Vereinsmitglieder umgesetzt. Für die finale Verdrahtung bzw. 

den Anschluss der Beleuchtung wird ein Elektrofachbetrieb hinzugezogen.
Für Material und Dienstleistungen werden hierzu pauschal 3.000,00 Euro angesetzt. 

Hierunter fallen beispielsweise Erdkabel, Sicherungen, Schutzschalter, Kabeldosen, 

Kabelkanäle, Schalter etc.
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Pauschale Anschluss Platzbeleuchtung:
Position Kostenposition Gosamtpreis inkl. MwSt

1 Pauschale Anschluss Platzbeleuchtung 3.000,00 €

Gesamtkosten inkl. MwSt: 3.000,00 €

Gesamtkosten

Auf Grundlage der vorgenannten Angebote ergeben sich damit voraussichtlich fol­
gende Gesamtkosten:

Position Kostenposition Preis inkl. MwSt.

1 Entsorgung Ziegelmehl 1.361,96 €

2 Entsorgung Mischabfall 1.881,87 €

3 Ganzjahresplatz 47.350,70 €

4 Platzbeleuchtung 20.111,00 6

5 Pauschale Anschluss Platzbeleuchtung 3.000,00 €

Gesamtkosten: 73.705,53 €
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